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»Sprache und Wissen«

Probleme öffentlicher und professioneller Kommunikation

Kolloquium vom 13.–15. September 2006

Programm und Zeitplan 

Ort: Internationales Wissenschaftsforum der Universität Heidelberg (IWH)

Hauptstraße 241, 69117 Heidelberg 

Tel.: 06221/54 3690 (Sekretariat) 

                               – 3691 (Geschäftsführung: Dr. Peerenboom)

Das Kolloquium wird von der finanziell gefördert.

Mittwoch, 13. September 2006

14:00 Uhr BEGRÜSSUNG und IMPULSREFERAT

EKKEHARD FELDER (Heidelberg): Herrschaft durch Sprache? Ein Überblick über die Relevanz
sprachlicher Prägungen in Wissensdomänen („Semantische Kämpfe in Fachdiskursen“) 

14:45 Uhr Recht: MARKUS NUSSBAUMER (Bundeskanzlei Sprachdienst, Bern/Schweiz): Über den Nutzen
der Spracharbeit im Prozess der Rechtsetzung 

15:30 Uhr KAFFEEPAUSE

16:00 Uhr Unternehmen und Organisation: ANDREAS MÜLLER (Mannheim): ‚Konversationalisierung’ in der
kommunikativen organisationalen Alltagspraxis

16:45 Uhr Wirtschaft: MARKUS HUNDT (Kiel): VERFASSUNG: von der CONSTITUTIO zur CORPORATE GOVERNANCE –
Sprachliche Aspekte in Unternehmensverfassungsprojekten

18:00 Uhr PHILOSOPHISCHER ABENDSPAZIERGANG UND GEMEINSAMES ABENDESSEN

Donnerstag, 14. September 2006

  9:00 Uhr Natur – Literatur - Kultur: AXEL GOODBODY (Bath, United Kingdom): Greenspeak: der Beitrag
der Ökolinguistik und des Ecocriticism zum Umweltdiskurs 



  9:45 Uhr Geschichte – Gesellschaft - Politik: JAN FUNKEN (Düsseldorf): Rechtschreibung als Mittel der
Identifikation. Zur sprachlichen Konstruktion nationaler Identität in öffentlichen Diskussionen
um die Rechtschreibreform. 

 10:30 Uhr KAFFEEPAUSE

 11:15 Uhr Architektur und Stadt: INGO H. WARNKE (Kassel): Suburbane Idylle als sprachliches Konstrukt
– Präskription und Deskription als Bedingungen städtischer Strukturen

 12:00 Uhr Naturwissenschaft und Technik: René Zimmer (Berlin): Kommunikative Muster und Ver-
sprachlichungsformen im Nano-Diskurs

MITTAGSPAUSE

 15:00 Uhr Medizin: SUSANNE DITZ (Mannheim - Heidelberg) / SYBILLE JUNG (Saarbrücken): Kommunikative
Kooperativität und Patientenorientierung – Shared Decision Making (SDM) und präoperative
Aufklärung bei Patientinnen mit Mammakarzinom

 15:45 Uhr Netzwerk-Koordination: EKKEHARD FELDER (Heidelberg): Erweiterung des Netzwerks um die
Wissensdomänen „Schule“, „Kunst – Kunstbetrieb – Kunstgeschichte“, Synergieeffekte des
Zusammenschlusses; Vorstellung potentieller Wissensdomänen wie z.B. „Religionen und
ihre Institutionen“, „Militär“, „Mathematik“

(Kurz-) Referate zu den Wissensdomänen 

· Recht   (Ekkehard Felder / Markus Nussbaumer / Birgit Eckardt)     

 16:30 Uhr KAFFEEPAUSE

 17:00 Uhr ANNE BERKEMEIER / JÖRG KILIAN (Heidelberg): Wissensdomäne „Schule“

 17.45 Uhr ANDREAS GARDT / MARCUS MÜLLER (Kassel / Heidelberg): Wissensdomäne „Kunst – Kunstbetrieb
– Kunstgeschichte“

18:30 Uhr LITERARISCHE STADTFÜHRUNG MIT KULINARISCHEM AUSKLANG

Freitag, 15. September 2006

  9:00 Uhr Kurzreferate (max. 10 Minuten) über die Projektziele der Wissensdomänen:

· Medizin und Gesundheitswesen     (Thomas Spranz-Fogasy / Albert Busch)   

· Wirtschaft   (Markus Hundt)   

· Unternehmen und Organisation     (Stephan Habscheid / Andreas Müller / Klaus-Peter  
Konerding) 

· Architektur und Stadt     (Ingo H. Warnke / Ulla Fix)   

11:00 Uhr KAFFEEPAUSE

11:30 Uhr · Geschichte - Politik - Gesellschaft     (Martin Wengeler / Kersten Roth)   

· Natur - Literatur - Kultur     (Berbeli Wanning / Axel Goodbody)   

· Naturwissenschaft und Technik     (Wolf-Andreas Liebert / René Zimmer)  

ABSCHLIESSENDES PLENUM: KOORDINIERUNG DER NETZWERKAUFGABEN

- Möglichkeiten der Antragstellung zur Drittmittelfinanzierung
- Betreuung von Qualifikationsschriften und Einbindung weiterer Wissenschaftler
- Planung des nächsten Kolloquiums im Herbst 2007

14:00 Uhr ENDE  DES  KOLLOQUIUMS


